
Drei Landesmeistertitel für Dagmar Tochtrop 
Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft in zwei Disziplinen? 

Für den Nördlichen Dortmunder Schützenbund starteten mit dem Luftgewehr 
freihand die Damen in der Altersklasse bei den Landesmeisterschaften im 
Landesleistungszentrum Dortmund. 
Edith Wichmann (Nördl. Dortmunder Schützenbund), Hannelore Jakob (SV  
Rischenau) und Dagmar Tochtrop vom SSV Blau-Weiß Lipperbruch schossen 
zusammen 1124 Ringe und gewannen den Meistertitel vor SSV Ahsen (1107) 
und SR Ostbevern (1091). 
Das Mannschaftsergebnis liegt 10 Ringe über dem Vorjahreslimit für die Deutsche 
Meisterschaft. Es müsste für die Qualifikation reichen. Die endgültigen Limitzahlen 
liegen allerdings erst Mitte Juli vor, wenn alle 20 Landesverbände ihre 
Landesmeisterschaften beendet haben.  
In der Einzelwertung der Altersdamen holte Edith Wichmann mit hervorragenden  
377 Ringen die Goldmedaille. Dagmar Tochtrop erreichte mit 373 Ringen den  
3. Platz. Ihre Teamkollegin Hannelore Jakob sicherte sich mit 374 Ringen Silber  
bei den Seniorinnen. 
 

Im Wettbewerb Kleinkalibergewehr 3 x 20 Schuss siegte bei der Landesmeisterschaft 
in Dortmund am 09. 06. die Mannschaft Greven I mit Hannelore Jakob, Elisabeth 
Rohmann und Dagmar Tochtrop mit insgesamt 1627 Ringen. 
Das Limit für die nationalen Titelkämpfe in München betrug im vorigen Jahr in dieser 
Disziplin 1520 Ringe.  
 

Nach diesem sehr anstrengenden Dreistellungswettkampf musste Dagmar Tochtrop 
noch am selben Tag eine weitere Landesmeisterschaft antreten, und zwar in Hamm. 
Diesmal startete sie mit dem Kleinkalibergewehr auf 100 m freihand für ihren 
Heimatverein Blau-Weiß Lipperbruch. Sie wurde mit 280 Ringen Erste, ringgleich 
mit der Zweitplatzierten. Ihre letzte Serie mit 96 Ringen entschied über den Sieg.  
Die Freude über den Titelgewinn hielt sich aber in Grenzen, denn das Limit zur 
Deutschen Meisterschaft 2006 lag bei 283 Ringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dagmar Tochtrop im Wettkampf  3 x 20 Schuss im Kniendanschlag 

 


